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a hen Nachrichten
Wie wird der lom nende Winter

Von Prof Dr R Hennig Düſſeldorf
Düſter und drohend wie das Schickſalsbild von

Sais ſteht der Winter vor uns In der guten alten
Zeit bie 1914 machte es uns nicht gar ſo viel aus in
welcher Jahreszelt wir uns befanden Wenn es kalt
wurde und das Tageslicht ſchwand ſo wurde eben ge
heizt und Licht angezündet Kohlen gab es ja in be
liebiger Menge und zu billigen Preiſen und niemals
wäre es uns im Traume eingefallen daß Deutſchland
das weitaus kohlenreichſte Land Europas hieran
Mangel leiden könne und daß wir infolgedeſſen mit
der Heizung und vielfach auch mit dem Licht in einer
Weiſe ſparſam umgehen müßten wie es die Kultur
länder ſeit ahrhunderten gar nicht mehr oder nur hie
und da in Ausnahmefällen einmal gekannt haben wäh
rend wir nun ſchon im fünften oder ſechſten Winter
jedes Brikett jedes Stück Kohle Koks und Anthrazit
am liebſten zehnmal um und um wenden ehe wir es in
den Ofen ſtecken denn ob und wann wir Erſatz dafür
erhalten und in welchem Umfange iſt in den ſeltenſten
Fällen ſicher zu ſagen

Von einem Winter zum anderen hat ſich die Kohlen
not und Kohlenteuerung eſteigert in jedem Jahr
glaubte man ſchlimmer kanßßf es nun wohl nicht werden
und ſchließlich zeigte es ſich doch immer wieder daß es
noch ſchlimmer werden konnte und ſogar recht be

lend An den Kohlennöten des vorigen Winters für
usbrand Jnbduſtrie und Eiſenbahn die ſich am bdeut

ichſten in der Stillegung des ganzen Eiſenbahn Per
onenvert hrs äußerten war vornehmlich das gefähr

treik im Frühjahr 1919 Seitdem iſt die Arbeitswillig
keit und die Arbeitsfreudigkeit erfreulich geſtiegen aber

von Spa

liche Strekſleber ſchuld insbeſondere der große Daner

unſelige Kohlenabkommen das uns
zwingt ein rundes Fünftel unſerer geſamten Kohlen
produktion und zwar gerade die beſten Kohlen an

kreich zu lieſern wird im Winter 1920/21 unſere
not unzweifelhaft noch weiter anſchwellen laſſen
iſt Frankreich vollſtändig geſättigt mit Kohlen

en lehten ausgeſprochen kallen Winter hatten wir
191017 im Kohlrüben Winter aber damals war doch

e Kohlennot obwohl ſie ſich ſchon recht bemerkbar
t Hoch nicht annähernd ſo bedeutend wie gegen

rtig Sollte ein ähnlich kalter Winter uns jetzt wo
vorausſichtlich dem Höhepunkte des Kohlenelends
gengehen bevorſtehen dann wird es einfach

lich Temperaturen von 20 und faſt 30 Grad
Celſius wie ſie zu Anfang Februar in weiten Teilen

eulſchlands herrſchten auf dem öſtlichen Kriegsſchau
kamen ſogar Temperaturen von 30 bis 35

Grad Celſius gn zahlreichen Stellen vor ſind unſere
dies ährigen Hizvorräte ſchlechterdings nicht gewachſen
Stellen ſie ſich trotzdem ein ſo iſt zu fürchten daß die

Baumbeſtände in Wäldern öffentlichen Anlagen und
Gärten aber auch glles Holz in den Häuſern ohne Rück
ſicht auf ihren Wert in Maſſen verſeuert werden wie es
in Petersburg und Moskau bereits ſeit Jahren ge
ſchehen iſt und in Wien im vorigen Winter auch ſchon
begonnen hat

Wie ſind nun die Ausſichten für die Witterung des
Winters Mit banger Neugier ſtellen wir dieſe Frage
aber die Hoffnung eine einigermaßen verläßliche Ant
wort zu erhalten muß beim heutigen Stande der
Wetterkentniſſe ſtark herabgeſchraubt werden Nur mit
Unbehagen und äußerſter Vorſicht wagt ſich der Fach
mann an die Beantwortung einer ſolchen Frage heran
Er weiß genau daß feſte Regeln im Gang der
Witterung kaum zu finden ſind und daß es nur
allzu oft anders kommt als es zunächſt wahrſcheinlich
war Schon die Wettervorherſagen Kber mehr als
48 Stunden ſind ſtets ein Riſiko wie viel mehr die
jenigen über eine Reihe von Monaten

Und doch hat die Erfahrung gezeigt daß man auf
Grund des Wettercharakters der letztvergangenen
Jahreszeit oft genug mit leidlicher Zuverläſſigkeit einen
Schluß auf die vorausſichtliche Witterung des bevor
ſtehenden Winters oder Sommers ziehen kann ſohald
man ſeſtſtellt wie ſich in früheren Fällen nach ähnlich
verlaufenen Jahreszeiten die nachfolgende Jahreszeit
geſtaltet hat Um im vorliegenden Falle dieſe Methode
anzuwenden müſſen wir daher zunächſt einen Rückblick
auf die Witterung des hinter uns liegenden Sommers
1920 werfen

Her vergangene Sommer zeichnete ſich nicht durch
einen beſonders ſtanfälligen oder gar durch einen ein
Heitlichen Witterungscharakter aus Jm roßen und
ganzen zerfiel er in zwei grund verſchiedene Witterungs
evochen Auf ein überwiegend ſchönes und mildes von
allen Froſtſchäden ahezu freies Frühjahr das eine ſo
jeitige Vegetation brachte wie ſie ſelt Jahrzehnten nicht

un

plaß

Zart iſt die Blume der Freundſchaft
Benagt vom Wurme des Mißlrau ns
Senkt ſie traurig das Haupt
Trocknet von innen und ſtirbt

Geibe

Das Rieſenfernrohr
Von Alfred Manns

Es war an einem jener bei uns ſo ſeltenen Tage mit
echt tropiſcher Hitze

Der junge Aſtronom Doktor Gerd Vorn hatte den
ganzen Morgen an einem wiſſenſchaftlichen Aufſaßze ge
arbeltet Nun lehnte er ſich in ſeinem bequemen Stuhl

rück und dachte an das große Fernrohr das dem
Zlagte geſchenkt worden war und ob es auch bald fertig

und ob auch er einmal ein Stündchen würde Studien
daran machen dürfen

Es war im Jahre 100 der neuen Zeitrechnung
hundert Jahre nach dem größten Tage der Welt
geſchichte an dem ſich alle Menſchen zur großen Republik
des ſechſten Planeten zuſammengefunden hatten

Gerd Born dachte daran welche ganz unerhörten
Fortſchritte die Menſchheit während dieſer hundert
ſahre des Völkerfriedens gemacht hatte und je mehr

geleiſtet wurde deſto größer wurde der Trieb zur Er
kenntnis Die Energie die in alten längſt vergeſſenen
zjeiten der Barbarei in dem einen Gedanken konzentriert

wurde Wie vernichte ich gegebenfalls meinen Nachbar
am ſchnellſten und ſicherſten dieſe Energie war flr
die großen Aufgaben der Menſchheit frei geworden und
wurde zum nicht geringen Teile dazu verwendet den
Schleier von den Geheimniſſen unſerer Mutter Natur
zu ziehen Was die Wunder des kleinen Planeten Erde
anlangt ſo war ja Ungeahntes geleiſtet worden aber
dem Weltall gegenüber tappte man auch jetzt noch ſehr
im Dunkeln Zwar hatten vor zwanzig Jahren ein

hend Blllionäre zuſammen einige Milltarden Gold
für ein großes Fernrohr geſtiſtet und das Fern

t ar auch gebaut worden es halte aber doch nur
e Linge von nicht mehr als 100 Meter ſowle einen

L tdurchmeſſer von nur 10 Meter und hrachte den
lanten Mars auf etwa 400 Kilometer nahe Doch

Entſernung erſcheint noch der größte Verg
hügel

ung aber dieſer Tage das Rieſen Jubiläums
ſernrohr ſeiner Vollendung entgegen zu dem alle Erden
Hewohner ſe nach Vermögen beigeſteuert hatten Dem
hundertſjährigen Völkerfrieden glaubte man kein
ſchöneres Denkmal ſetzen zu können

Das Fernrohr das auf dem Mont Blane mit einem
oſtenauſwand von einer Billlion Goldtalern erbaut
qr atte die 4shnlachen Abmeſſlungen des Blaher

J ardßlen Bis auf 100 Meter würde es die Oberfläche

J

ba War ſolgee ein n archaus angenehmer viel
ſag onniger wariker Sommer mit gut ver el en aub
reihenden leberſchlagen der ſich von läſiger Hibe
even o freihlelt wie von vergänhgnaisvoller urre In
dulchaus normaler Weiſe ſleuen ſah die wärmſten Tage
um Mitle Juli ein die Aemperaluren gingen damals
vielfach über 50 Grad hinanj hielten ſich aber von C
tremwerten fern und entſprachen durchaus den Uübl chen
Ht eThermomelerſtanden eines aqugenehmen normälen
S iers Dann aber erſolgte um ven 20 Juli herum
ein Avetterumſchlag und ber zweile Tell bes Sommers
war überwiegeno wenig erfreulich Von klürzeren
Perloven abgeſehen die wie die ſchöne Woche vom
13 bis 19 uguſt warme ſonnige Witterung brach
ten blieb es im größeren Teile Deulſchlands etwa vom
22 Juli bis zum 5 September faſt durchweg kühl und
regneriſch Dazu wehen längere Zeit hinourch höchſt
läſtige kalte und heftige Winde Jm Auguſt halten wir
eine wochenlange Epoche von nordweſtlichem Winde von
einer Ausdauer wie ſie ſelten iſt Etwa ſeit dem 7 Sep
tember gelangte dann vorwiegend ſchönes wind
ſchwaches angenehm warmes Herbſtwetter zur Geliung
das bis tief in den Oklober hinein Beſtand hat e So
alſo war diesmal dle warme Jahreszeit beſchaſſen
Was laſſen ſich daraus flir Rückſchlüſſe auf den wahr
ſcheinlichen Wettercharakter des bevorſtehenden Winters
ziehen

Die meiſte Aehnlichkeit mit dem Sommer 1920 hatte

ſolgte im Weſten ſeit dem 18 Juli im mittleren Nord
deutſchland ſeit dem 5 Auguſt in Oſtdeutſchland ſelt
dem 10 Auguſt ein kalter regneriſcher zweiter Teil der
dann ohne nennenswerten Rückſchlag in den Winter
überleitete Ziemlich ähnlich war auch der Sommer

höchſt regneriſches Wetter brachte um ſchließlich noch
wie im gegenwärtigen Jahr einem recht angenehmen
Herbſt zu weichen Auch der Sommer 1916 könnte ge
nannt werden der bis zum 3 Auguſt recht ſchön war
dann aber ziemlich unfreundlich wurde und ſchließlich
im Oktober ebenfalls noch einen prächtigen Nachſommer

brachte
Wenn wir nun klarzuſtellen verſuchen

Winter auf derartig beſchaſſene Sommer folgten ſo
muß die weitgehende Aehnlichkeit der jeweils nach

folgenden Winter untereinander entſchleden auffallen
Die genannten Sommer gingen durchweg Wintern vor
aus die ſich durch überwiegend milde Witterung
auszeichneten Einzig der Winter 1906/07 brachte ſehr
raſch vorübergehend ein paar Tage 21 23 Januar
recht ſtrengen Froſt und zeitweiſe ſtarken Schneeſall
Jm großen und ganzen war jedoch auch dieſer Winter
angenehm mild und die anderen zeichneten ſich von
Anfang bis Ende durch zum Teil ganz auffällige Milde
aus Vor allem gilt dies für den Winter 1910/11 in dem

was für

Man hat ein gewiſſes Recht hieraus den Schuß zu
ziehen vaß die Wahrſcheinlichkeit eines
nur mäßig kalten ober gar eines ausgeſprochen
milden Winters erfreulicherweiſe ziemlich groß
iſt jedenfalls größer als die gegenteilige eines ſtrengen
Winters Kann auch dieſe Vermutung nur mit allem
Vorbehalt ausgeſprochen werden ſo wird ſie durch zwei
andere Erwägungen boch noch gefeſtigt Seit der Jahr
hundertwende haben wir erſt vier ſtrenge Winter gehabt
1900/01 1908/09 1911/12 1916/17 das wäre alſo nur
je einer auf fünf Jahre Demgegenüber konnten nicht
weniger als zehn Winter als durchaus milde bezeich
net werden Schon hleraus würde hervorgehen daß
die milden Winter zweieinhalbmal häufiger als die
ſtrengen ſind Entſprechend groß iſt die Wahrſcheinlich
keit daß 192021 eher milde als ſtreng wird was
natürlich einzelne kräftlgere Fröſte keinesfalls aus
ſchließt Schließlich iſt zu beachlen daß das nächſte
Jahr 1921 wieder ein Maximum ver in elffjährigen
Perioden ſich häuſenden Gewittertätigkeit bringen
dürfte Dieſen beſonders gewitterreichen Sommern iſt
aber in letzter Zeit ſtets 1889 1899 1910 ein ent
ſchieden milder Winter voraufgegangen das letzte Mal
1910 ſogar ein extrem milder

Alle dieſe Erwägungen ſprechen Ubereinſtimmend
dafür daß der unſerer Kohlennot ſo freundlich ange
paßte Charakter der drei letztvergangenen Winter auch
der bevorſtehenden kalten Jahreszeit noch zu eigen
bleihen dürfte Ein zuverläſſiges Prophezelen iſt na
türlich ausgeſchloſſen aber die Wahrſcheinlich
keit daß der Winter 1920221 vor wiegend milde
oder doch nur durch gelinden Froſt ausgezeichnet bleibt
verhält ſich zur entgegengeſetzten Wahrſcheinlichkeit
eines ſtrengen Winters doch wohl mindeſtens wie 6 11

des Mars nahe bringen die Rätſel des Mars exiſtierten
dann nicht mehr

Dies waren Gerds Gedanken als durch die geöffnete
Tür ſeines HZimmers mehrere Herren traten Es waren
die Herren vom BVerwaltungsausſchuß des Jubiläums
unternehmens

Der junge Gelehrte wollte anfangs nicht baran
glauben und er benahm ſich ſehr unbeholfen ihm ward
förmlich ſchwindlig Erſt als die Herren wieder drau
ßen waren da fühlte er die ſellge Gewißheit er war
zum erſten Aſtronom der Völkerfriedens Sternwarte
ernannt

Er fühlte ein Stechen in den Schläſen und ein
dumpfer Druck laſtete auf ſeinem Gehirn das Glück
machte ihn konfus Er Gerd VBorn würde es ſein dem
ſich zuerſt die Wunder jener Rätſelwelt erſchließen wür
den auf ſeine Stimme würden Milllarden von Men
ſchen mit angehaltenem Atem lauſchen

Mit ungeſtümem Drang zog es ihn zum Mont
Blanc Jn unglaublich kurzer Zeit beſand er ſich an Ort
und Stelle Und da lag es vor ihm das blinkende
Rieſenrohr das ihm eine Himmelsleiter zu ſein dünkte

Klopfenden Herzens ſetzte er ſich vor das Okular
des Giganten der Wiſſenſchaft und ſtellte ein Die
Einzelheiten auf der Oberfläche bekamen Geſtalt und
Farbe Einen Augenblick pauſterte der Aſtronom dann
machte er mit geſchloſſenen Augen dle letzte Kurbel
drehung Als er vor Erregung zitternd die Augen
wieder öffnete ſtieß er einen Schrei der Enttäuſchung
aus Das was er ſah glich bis auf geringe Unter
ſchiede einer amerikaniſchen Prärielandſchaft

Welcher Art die Gräſer waren konnte Gerd nicht er
kennen Dazu war die Entſernung doch zu groß und
außerdem hatte oſfſenbar eine gewaltige Hitze den
Wuchs unterdriickt oder vernichtet

Als der Beobachter ſeine Blicke von dieſem uninter
eſſanten Bild weglenken wollte erſchlen plötzlich am
Rande des Geſichtsſeldes ein eigenartiges Etwas auf
das Gerd ſofort den Apparat einſtellte Erleſchtert
atmete er anf das erſte Marswunder Das ſeltſame
Ding eine kellförmige Rieſenmaſſe von etwa einer
Melle in der Brelte ſchob ſich wie ein ungeheurer Pflug
durch das Erdreich hinter ſich eine Spur gleich einem
Flußbelte zurſſcklaſſend Die Marskanäle flüſterte
Vorn begelſtert Aber wer in aller Welt lenkt dieſe
Rieſenmaſchine und überhanpbt wozu mögen dle
koloſſalen Furchen dienen ſollen

Kaum hatte er ausgedacht als der Pflug den Gerd
keine Sekunde aus den Augen verlor an einer Quer
ſurche ankam In dieſem Augenblick bemerkte der
Aſtronom einen Gegenſtand der ſich ſenkrecht aus der
Luft auf bie rätſelhaſte Maſchine niederlleß Näher zu
Iebend gerahrte erx da Aer Kegenlland ein Menſch

in neuerer Zeit hinſichtlich ſeiner Witterung wohl der
Sommer 1912 Auf einen ſchönen warmen erſten Teil

1910 der anfangs bedeutende Wärme und großen Ge
witterreichtum aber ſchon ſeit Mitte Juni kales und

z B in Berlin das Thermometer nie unter 7,80 ſank

am Reich der ſchwarzen Aamanten

ſchuſtet bis die Buckel tnacken und die Hände zi tern

Kohle Kohle

uns gehen Jns Herz
Wupper und Lippe da liegt
grenzter Möglichkeiten

j ſtadt Vor 50 Jahren waren es noch Dörfer
haben die Rieſenſtädte ehernen Klang und der

des Kohlenrevlers
das

letzte

ſte

Alles ſchaut in Nord und Süd in Oſt und Weſt des
deutſchen Vaterlandes auf das Ruhrgebiet das
arbeitet daß die Sehnen ſchmerzen das werkt und

Spa befiehlt ruft es landanf landab ins Land der
Kohlen hinein ſozialiſteren ſchallt es als Echo zurück
Und zwiſchen Ruf und Echo arbeiten Tauſende in der
Erde Schoß und fördern 2 Millionen im Monat ſteht
auf der Skala Und jeder Wagen voll Kohle treibt die
Säule um ein Teilchen des Teilchens eines Millimeters
höher bis in der Monatshälfte geſtöhnt wird Gotllob
die Hälfte iſt geſchafft Das beſohlene Maß iſt erreicht
Schon aber pfeifen ringsum Hunderte von Lokomoliven
ziſchen alle Dampfkeſſel ſauſen die Motore und ſtöhnen
die Hausfrauen am Herd Wir auch brauchen Kohle

Es iſt eine Laſt zu reiſen in dieſem Land Jetzt wo
alles arbeitet als gäbe es die innerlichſte Seligtelt als
Lohn Niemand geht müßlg Hier iſt die Schlaffhelt
vergeſſene Krankheit der Müßiggang verpöntes Laſter
Das haſtet ohne zu raſten Witen ins Herz hinein laßt

Zwiſchen
Deutſchland unbe

Großſtadt grenzt hier an Groß
Heute

Hinterwälber im Reiche des 14 Punkte Mannes lennt
Duisburg Mülheim Eſſen Bochum Dortmund

Gelſenkirchen Oberhauſen Hamborn ſind ihre Namen
Zeche an Zeche Hütte an Hiltte bedecken das Land in

ſtehen die
in die Höhe

Schornſteine
den Himmel

und ſtoßen
verfinſternd

Bataillonen
Schwaden

gefreſſen Ringsum aber grünen noch Höhen ſchlängeln
ſich durch
Anders wird das BVild wenn der Zug Bochu m ſich
nähert Die Luft bläſt Partikelchen Kohlenſtaub mit
ſich Ein leichter Geſchmack von Kohle legt ſich auf die
Schleimhäute und die Augen fühlen ein unangenehmes
Reizen Ja Herr, ſagt eine kratzige Stimme im Ab
teil es iſt als mahle ſie Kohle zwiſchen knirſchenden
Zähnen h wer die Kohle nicht gewöhnt iſt Und das
lacht breiig wie Kohlenſtaub Eine Meunker Geſtalt
hockt in der Ecke Breit urwaldbhaft Ein Bergmann

Geſicht fährt und mit Entſetzen ſchwarzen Abklatſch im
Taſchentuch findet

Boch um BochumWir ſteigen aus Jm Herzen
Buclhlige Gaſſen Schnaallaſtige Häuſer Schieſer
gedeckt von oben bis unten Vimmelnde Ebettriſche
Ratternde Fuhrwerke Alles eng als habe es keinen
Platz ſich auszudehnen Jn den engen Straßen

lanälen die Menſchen Wie Myriaden Ameiſen Haſt g
geſchäftig Niemand hat Zeit Alles haſtet drängi

Man rempelt ſich an aber man hat keine Zeit ſich
lange zu entſchuldigen Jnzwiſchen iſt man ſchon meter

weit auseinandergeriſſen Oben ein ſchmales
Himmel zwiſchen den Tachlandeln Rauchſchm
drüber wog Und nun die erſten Gruben Halden
geſchüttet Maſchinengeratter und Motorengeſauch
Konzentrierteſte Ceſchäftigkeit hier unter und über der
Erde Römiſche Heerwege kreuzten ſich hier dermal
einſt Am Ende des 9 Hahrhunderts ſtand hier ſchon
ein Vauerndorf das die Chroniken Aldenbochum benennen Ein Buchen Vochum wald mag hier ge
vwauſcht und geraunt und der bleinen Sieblung den
Namen gegeben haben 1624 fiel die Gemeinde an
Brandenbilrg und umzog ſich mit der unvermeidlichen

Feſtungsmauer 1760 ſchon fiel das einſchnürende Kor
ſett wieder und das Ebenmaß der Glieder dehnte ſich
aus 1840 hatte Bochum noch 3860 Einwohner 1904
bebham es Hunger auf Nachbarorte und fraß ſie guf
Gemeindete ſie ein wie es euphemiſtiſch heißt und ſah

1907 daß 127 250 Bochumer in ihm wohnten Da ei
vergrößerte die Stadt ihr Weichbild von 62 auf 200
Heltar Heute hat es neuen Hunger auf 24 Vororte
bekommen wodurch ſeine Einwohnerzahl gleichzeitig
auf über 350 000 ſteigen würde Es wird zugleich mit
etwa 40 Kohlenzechen Europas größte Kohlen
ſtadt werden

Und dieſe Kohlenzechen Man muß ſie ſehen wenn
Schichtwechſel iſt Wenn die Erde Hunderte von
Menſchen ausſpeit um genau ſo viele wieder in ſich
aufzunehmen Dieſe Geſtalten Schwere ſtapfige
Schritte Fäuſte wie Eiſen Jn den Augen um die
eigentlich immer Kohlenſtaub Ringe liegen ein Glanzvon ſeltenem Fanatismus das Kud die Männer

harter Lebensberuf und dazu in ven letzten Jahren

trauliche Täler noch ſilbrige luſtige Bäche

die

Eſſen gibt noch kleinen Vorgeſchmack Krupp ſo ge
waltig er Eſſen beherrſcht frißt noch nicht die Landſchaft
auf hat ſich vielmehr in die Stadt ſelbſtgekerbt hinein

iſt s der ſich freut über den Neuling der ſich über das
übrigen Welt ein Geheimnis geblieben

des Ruhrreviers

targer Mahlzeitentiſch verbitte hat Radilawie es der Politiler nennt r blenn
in ihnen brennt vor allem in den ſang tiſchen Augen

Soglaciſierung heißt das Wort das hier zu einem
modernen Erangelium geworden iſtr in all der welnstieie und
Raumenge das Jdyll Kleine Häu mit gepflegten
Gärten in denen gerade jetzt letzte Aſtern verblühen
Hinter dem Haus eine Siälle Des Vergmanns Kuh
darin die Ziege Und aus dem Fenſter ſchauen paus
backige Kinder eine rüſtig ſchaffende Frau Tas Jdyll
harrt des Mannes deſſen Schicht bald endet Die
Rauchſahne am Schornſtein kündet dem Heimkehren
den daß die kräftige Suppe brodelt das imnis
reiche Geſicht der Frau daß am Ende gar Fleiſch im
Topfe garkocht Und er grüßt ſein Heim mit dem
Ruſe Glück auf

Auch dies Land dies Herz des Kohlenreviers ha
ſeine Poeſie

Allerlei
Geheime Städte Lange galt Mekka genannt El

Haran als das unverletzliche keinem Ungläubigen zugäng
liche Heiligtum des Propheten und für die abendländiſche
Welt bedeutete es ein Wunder als zuerſt der Engländer Bur
ton in die Geheimniſſe dieſer geweihten Stälte eindrang
Von Timbuktu der dreieckigen Stadt der ſüdlichen Sa

hafteſten Erzählungen drangen zu uns über die rieſige

hara nahm man lange wenn auch fälſchlicherweiſe an es ſel
die Hauptſtadt eines großen Negerkaiſerreiches und die fabel

W e

völkerung dieſer Wüſtenſtadt und über den ungeheuren Reich
tum der hier aufgeſpeichert ſei Heut iſt dieſe
von der Legende umſponnene Stadt ſo gut bekannt wie etwa
Sanſibar Auch Peking war bis zum Jahre 1800 den
Abendländern kaum bekannt denn die Rieſenſtadt die über
eine Million Einwohner hatte wurde ſtreng gegen die Frem
den abgeſchloſſen Als dann in den 6ber Jahren t vorigen
Jahrhunderts die franzöſiſchen und engl
hier eindrangen war der chineſiſchen Hauptſtadt der Schleier
des Geheimniſſes abgeriſſen aber er blieb noch lange ge
breitet über die Verbotene Stadt das Viertel des Kaiſer
palaſtes däs Yuen Ming Yuen das weiter kein europäiſcher
Fuß betreten durfte Dieſes weite Gebiet der chineſiſchen
Großſtadt das ſo lange unverletzt war wurde erobert und
von den Franzoſen geplündert Bente die damals ge
wonnen wurde wird auf einen Wert von 14 Millionen
Pfund geſchätzt während Werte im Letr von mindeſtens
2 Millionen Pfund zerſtört wurden Sehr viel länger als
Peking iſt Lhaſſa die heilige Stadt der Tibetaner der

Zwar beſuchte be
die Reſidenz des Dalai

ſchen 2 tlrafte

Bie
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um

reits 1846 ein Reiſender verkleidet
Lhama aber wirklich erſchloſſen wurden die phantaſtiſchen
Wunder dieſer Stadt erſt durch die Serafexpedi ion des eng
liſchen Oberſten Younghusband Gegenwärtig gibt es wohl
nur noch eine einzige Stadt auf der Erdoberfläche die noch
als geheim bezeichnet werden kann Das iſt die Goldene

Stadt in Südamerika nach der Abertenrer des öfteren ver
geblich geſucht haben Sie liegt zwiſchen den Bergen von
Matto Groſſo der weſtlichſten und am wenigſten bekannten
Provinz von Braſilien und wird durch natürliche Schranken
geſchützt die ſehr ſchwer zu überſteigen ſind Auch dieſe
Stadt ſoll nun aus ihrem Dornröschenſchlaf erlöſt werden
Man hat in allerjüngſter Zeit genaue Beweiſe für Lage
dieſes Ortes erhalten und nun wird von der braſiliganiſchen
Regierung eine Expedition ausgerüſtet um dieſes letz
ſel der geheimen te zu löſen

Filmſplitter Während des Berliner Zeitungs
ſtreiks gab die Uſa eine Ufa Zeitung heraus um
ihr Publikum über die Spielpläne der Kinobühnen auf
dem laufenden zu erhalten Wir finden darin die fol
genden Scherze Das Licht ſcheim in der Finſternis
ſagte Tolſtoi als er das erſte Kino betrat Siatiſton
ſind Menſchen die ihr Daſein ihrem da ſein verdanen

Viele ſchimpfen über den Titel des Hilms weil er
oſt mit dem Jnhalt in keinem Zuſammenhang ſtehe
Warum entrüſtet man ſich nicht über die Etikette der
Weinflaſchen

Verwandlungs Nätſel
Es ſind Worte unter der Bedeutung von a n ſuchen

Durch rer eines Buchſtabens entſtehen die Wörterunter b e nennen Buchſtaben ergeben im Zuſammenhang
den Namen einer Stadt
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war und zwar ein Mann mittleren Alters von ſchlan
kem ſehnigem Körperbau, Nur die un verhältnismäßig
hohe Stirn unterſchied ihn von den Erdenbewohnern
bekleidet war er mit einem tritkotähnlichen Gewande

Während Gert riet woher der Mann nur gekommen
ſein mochte geſchah ein noch viel größeres Wunder
Der Rieſenkeil war im Augenblick des Erſcheinens des
Mannes zum Stillſtand gekommen Der Mann öffnete
ein kleines Käſtchen das ihm am Gürtel hing und die
Oeffnung nach unten haltend drehte er ſich einmal um
ſich ſelbſt alsvann ſchlof er das Käſtchen wieder und
gleich darauf begann der Pflug ſich in die Luft zu heben
Jn nicht allzu großer Höhe blieb er hängen und
ſchwebte dann in nördlicher Richtung langfam davon
Noch ehe Born gewann dem entſchwindenden
Koloß nachzuſchauen erblickte er ſchon ein neues
Wunder Jn der großen Erdfurche wälzte ſich ein
Strom heran der wie der Gelehrte ſchnell erkundete
ſeinen Urſprung in den Polargletſchern hatte Maje
ſtätiſch ſloſſen die Maſſen des völlig geſchmolzenen
Eiſes daher in mäßiger Stärle ſogar die Ränder der
Furche überſlutend

Dem jungen Aftronomen ward völlig beklommen
von der überwältigenden Fülle der Eindrücke gelbe
und grüne Nebel tanzten vor ſeinen Augen die er
ſchließen mußte Es war ihm jetzt fogar als ob er das
Donnern und Tofen der hereinbrechenden Waſſermaſſen
hörte

Als Gerd wieder hinſah erkannte er dieſelbe Stelle
kaum wieder er hatte das Fernrohr nicht verſtellt und
was er jetzt ſah war eine weite Waſſerfläche aus der
nur hier und da einige Halme hervorragten Die
Marskanäle dienten alſo zur künſtlichen Ueberſchwem
mung aber dieſe Erkenninis wollte Porn winzig dbünken
gegenüber der myſterlöſen Entſtehung der Kanäle

Nun lleß er die Schraube ſpielen und mit der Ge
ſchwindigkelt des Lichts überflog das Auge einige Mars
grade dann hielt er inne

Vor ihm lag ein Wald Die Blätter der Bäume
waren gleich denen der Seeroſen und Früchte chwam
men wie blutigrote Reflexe in dem Blätermeer Mitten
im Walde ſtand ein Tiſch merkwürdigerweiſe ein ganz
ähnlicher Tiſch wie der in ſeiner Stube zu Newvork
Plötzlich genau ſo wie der Mann auf dem Pflygkell
ſchwebte ein welbliches Weſen herab und ſtellte ſich
neben den Tiſch Auch ſie hatte eine hohe Stirn aber
nicht ſo auffällig wie vorhin ver Mann Die Frau er
ſchien Gerd unendlich liehlich ihm ward ſo eigen ums
Herz als er ſie anſah Und das war nun eine Mars
bewohnerin eine Fremde Jhm war ſie keine Fremde
An wen erinnerte ſie ihn doch Sie hatte eine ſonder
bare Unruhe in ihren Pewegüungen gerade als ov ſie
wieder entſchweben wollte bis ſie einen Gegenſtand auf

m

begann jetzt zu arbeiten er dachte mit aller An
ſtrengung Über die Wunder nach dabei aber lleß er
keinen Blick von der ach ſo fernen relzenden Mädchen
geſtalt

Da wie ein Blitz durchfuhr ihn die Erkenntnis
Erſt als das Mädchen den Gegenſtand auf den Tiſch
ſtellte bekam ihr Gang Stetigkelt und erſt nach einer
eigenartigen Manipulation mit ſeinem zeäſtchen hatte
der Mann den Rleſenpflug in die Höhe gezwungen Es
war zwelfellos die Marsbewohner hatten das Mitlel
gefunden für ſich und alle Gegenſtände ihres Planeten
den Magnetismus oder die Anzlehungékraft auszu
ſchalten und näch Belleben zu regeln Die Rotalions
geſetze waren ebenfalls zu Hilfe genommen und dienen
dazu die ſeitliche Richtung der Bewegüungen zu be
ſtimmen und auszuführen

Doch merkwürdig die edanken Gerds hafteten gar
nicht an dieſem Problem reizende Mädchen feſſelt
ihn weit mehr als alle Marsbewohner zuſammen L ft
kamen ſchwimmende Nebel und ſtählern glitzernee
Punkle in das Geſichtsfeld und hinderten ihn am Sehen
doch immer wieder gewahrte er nach kurzer Zeit das
liebliche Blld Das Mädchen mache ſich an dem Tiſch zu
ſchafſen auf dem ein größeres Becken ſtand und ein
Glas Aus dem Glaſe ſchlittete das Mädchen ein t
einen Löfſel einen richtigen Löffel und hielt ihn
ganz gewiß und wahrhaftig Gerd entgegen Der mußte
ob der Täuſchung lächeln und ſchüttelte unwillkärlich
den Kopf

Jett was war das Die ſchöne Marshewohnerin
ließ den Löſſel ſinken und ja wirklich ſie weinte t
erregt machte Gerd eine ſchnelle Bewegung und
lag neben dem Stuhl in ſeiner Wohnung

Fräulein Annchen, ſtammelte er verwirrt zu dem
Töchterlein ſeines Hauswirtes die mit verwe nen
Augen und einem Löffel in der Hand neben ihm ſla
Annchen was iſt Nun lächelte ſie wieder und

half ihm empor Ach Herr Doktor ich hatte ſolch
Angſt um Sie Niemand iſt zu Haus und Sie haben
geſiebert aber jetzt nehmen Sie das Chinin von Vaſe
letztem Fleberanfall nicht wahr Die Hitze hat es
Jhnen angetan

Geduldig ſchluckte er das bittere Zeug
wirklich nichts Fräulein Annchen und ich bin
daß Sie nicht auf dem Mars wohnen, ſagte er und
fügte fröhlich lächelnd hinzu Annchen lebe Ann her
in tauſend Jahren oder ſo werde ch einmal
einer Nleſenſternwarte werden Llrklich wenn
mich heirateten das wäre kein dummer Streich von
Jhnen

Mir fehlt
ſo ſroh

eltor

Ach Gott, ſagte das errötende Mädchen nun
febert er wieder

Doch d ſprang er auf und bewles ihr daß ſie ſig
den Tiſch leale den ſie in der Hand tug Kerpe Keil r
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Mittwoch d 27 Okt i Volkspark gr SaalNur für Tamen
Donnerstag den 28 Okt im Volkspark

gr Saal nur für Herren
abends 7 Uhr

Lichthülder Vortrag

des Hogienikers und Schriftſtellers
Hermann Hoffmann Stettin

über das Thema

Warum das Weib
am Manne leidet

und der
Mann am VWeibe
Aus dem W Das Grwachen d Liebe
und das r äh Was d jungeneute vor der Ehe leider u ſſen

te re u Verirrungen vor d Eheefält dem Manne am Weſbea e ehrimnis den Wapn zu feſſeln
Warum bleiben ſo viele Mädchen

ſitzen Grete n uErziehung zur Ehe ochzeit undFlitterwochen Brauteßen Liebes
ehen Möbeleben Vfegerehben Eheleiden und Ebefreuden Die Minder
wertigteit der Erſtgeborenen DieFurcht vor vielen Kindern als Urſache
getr Eheſitten Die Verhütungr Empfängnis Die Schnldfrage indet Ehe Das verſchiedenartige Ge
fühls u Empfindungsleben der beiden
Geſchlechter Die Kälte der Frauen
und ihre Urſachen Frauenleiben,

Der ſonnige Ebeabend
Nach dem Vortrage

Beantwortung ſchriſtlich Fragen
Dieſe auſſehenerregenden Vorträge wur
den bereits in vielen Großſtädten gehalt
mit beiſptelloſem Erfolge und ſanden
größten Zuſpruch und allgemeine Anten Unter vielen Zeitung ichreibt
J die Wormſer Zeitung v B 3 09 Daswaren goldene Lehren u Mahnnngen
die man von ihm zu bören bekam auch
manche eindringliche Wahrhetten die
in das Gemüt manchen Hörers d Keim
zu neuen r gebflanzt habendürften Um zu ſtarken Andrang an der
Abendkaſſe zu vermeiden iſt es ratſam
die Karten im Vorverkauf zu beſorgen
Numerierte Plätze 4 und 3 Mk unnumerierter Platz 2 Mk Vorverkauf
Für den 25 Okt Hofmuſikalien handlung
Heinr Hothan Gr Ulrichſtr für 2728 Okt a euren Harz 42

Kentungl
faughauen und lanne ghient

Euren Umtauſch in Schaſwolle
nicht in die Lünge

Ich komme am Dienstag den 26 lebe 37
nochmals nach hier ins Galhaus Goldenes Herzvormittags 8 bis nachmittags 4 Uhr und tauf e
Schafwolle Erwaſchen und ungewaſchen ſowie
reinwollene Strumpfabfälle gegen meine prima
Strickgarne unter Bezahlung des Spinnlohnes
allen Farben ein Ein Beſuch lohnt ſich unbedin

Leo Hontag Rühblhauſen l Thlr
Wolle und GarueSchürzen

zu Fabrikspreiſen nur gute Ware offertert
für Wiederverkäufer und Hauſierer

Karl PBinnewies Jolobſtraße 48
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keiner alt dürgunder
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